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Was theoretisch klingt, ist in Wirklichkeit der Aufbruch in die faszinierende 
Welt des Erkenntnisgewinns: Forschung ist die Praxis der Wissenschaft. Um 
diese Praxis gut anwenden zu können, werden wir uns zunächst unserer 
eigenen Ignoranz bewusst. Darauf aufbauend erarbeiten wir die 
Qualitätskriterien von Forschung und die für sie notwendige Kreativität und 
Struktur. Auf dieser Basis diskutieren wir die Befragung, die Inhaltsanalyse, die 
Beobachtung und das Experiment als grundlegende Techniken der 
empirischen Kommunikationsforschung. Das so gewonnene Wissen bündeln 
wir, um aktuelle Fragen zu erörtern. Ein paar ausgewählte Beispiele: Kann 
Forschung in die Zukunft sehen? Was macht empirische Forschung mit 
Verschwörungsmythen? Welche Chancen und Risiken resultieren aus 
künstlicher Intelligenz?
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